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Tipps

Sie hören von uns – 
noch bevor Sie uns lesen
Unser Podcast »Spektrum Talk«, den 
monatlich Tausende Besucher unserer Home-
page abrufen, ist künftig aktueller als das 
jeweils neue Heft. Bereits einige Tage vor 
dessen Erscheinen erwarten Sie hier Interviews 
mit Autoren und Redakteuren zu unseren 
kommenden Themen 
 www.spektrum.de/talk 

WiS! – Wissenschaft in die Schulen
Wer sich früh in wissenschaftlicher Denkweise 
übt, hat es beim Studium leichter. Mit dem 
Projekt WiS! unterstützt der Spektrum-Verlag 
Lehrer und andere Pädagogen bei ihrer Arbeit. 
Online-Materialien etwa zu Stringtheorie, 
Tsunamis oder Immunsystem finden Sie auf
 www.spektrum.de/wis

 Gespanntes Warten auf 
die Nobelpreise
Ab dem 8. Oktober werden binnen acht 
Tagen die Namen der diesjährigen Nobel-
preisträger verkündet. Wir informieren zeit-
nah: Jeden Abend nach einer Preisverlei-
hung werden Sie online lesen können, 
welche Entdeckungen die Jury überzeugten
 www.spektrumdirekt.de/nobelpreise

Nanotechnologie – schrumpfende 
Bauteile und ihre Anwendung
Klein, kleiner, am kleinsten – Miniaturisie-
rung ist »in« und der Nano-Baukasten hat 
immer mehr zu bieten. Mit winzigen Kom-
ponenten allein ist es jedoch nicht getan – 
sie müssen auch zusammenarbeiten. Und 
hier offenbaren sich ganz besondere Tücken 
  www.spektrumdirekt.de/nano

Nach uns geht es weiter
»Die Welt ohne uns«: ein ungewohnter Gedan-
ke. Wie würde diese Welt aussehen? Der 
Wissenschaftsjournalist Alan Weisman – für die 
Novemberausgabe haben wir ihn auch inter-
viewt – hat ein hochspannendes Szenario 
entwickelt. Hier stellen wir sein jüngstes Buch 
vor. Sie haben es schon selbst gelesen? Dann 
bewerten Sie es nach unseren 5x5-Kriterien! 
 www.spektrumdirekt.de/welt-ohne-uns

FReigeschaltet »sieg der sowjetunion«
 www.astronomie-heute.de/sputnik

Der SIEG der

SowjEtunIon

Online

inTerakTiv

Umfrage: Wie gefällt Ihnen 
unser neues Heftkonzept?
Das Auge liest mit – und darum ist uns 
die Gestaltung und Struktur unseres 
Magazins stets von Neuem ein Anliegen. 
Im aktuellen Heft haben wir eine ganze 
Menge Veränderungen vorgenommen. 
Zum Besseren? Sagen Sie es uns auf 
 www.spektrum.de/lesermeinung

inteRaktiv
Wie gefällt ihnen unser 
neues Heftkonzept?
 www.spektrum.de/lesermeinung

spektrumdirekt   Gespanntes Warten auf die nobelpreise
 www.spektrumdirekt.de/nobelpreise
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Bioerdgas hat viele Talente. 

Bioerdgas

E.ON fördert aktiv die Erdgaserzeugung aus Biomasse. Denn dieser erneuerbare 
Energieträger trägt dazu bei, den CO2-Ausstoß deutlich zu reduzieren. Bioerdgas 
kann ganzjährig produziert und problemlos gespeichert werden. In das bestehen de 
Erdgasnetz eingespeist, kann Bioerdgas vielfältig genutzt werden: z. B. an Erdgas-
tankstellen, in Erdgasheizungen und in Kraftwerken. So werden Kraftwerke durch 
die Nutzung von Bioerdgas noch effizienter in Sachen Klimaschutz. Einfach eine 
saubere Sache.

Mehr zur Zukunft von Bioerdgas erfahren Sie
unter www.eon.com
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»Wie die Zeit in den Kopf kommt«
Im Hier und Jetzt erscheinen uns ereignis-
reiche Phasen kurz, monotone dagegen lang – 
in der Erinnerung ist es umgekehrt. Wie unser 
Zeitempfinden zu Stande kommt, darüber 
streiten Psychologen und Hirnforscher. Doch 
eines zeigen ihre Expeditionen in die vierte 
Dimension schon jetzt: Unser Gespür für Zeit 
ist tief im Gehirn verankert
Dieser Artikel ist für Abonnenten 
frei zugänglich unter

 www.spektrum-plus.de

»Eindämmung des Kohlendioxids«
Die globale Erwärmung ist real (siehe Beitrag 
S. 72). Wie sich die Kohlenstoffemission 
einfrieren lässt, ohne die Wirtschaft zu bedro-
hen, zeigen US-Wissenschaftler im Spektrum-
Spezial »Energie und Klima« 1/07
Diesen Artikel finDen sie Als kostenlose 
leseprobe unter

 www.spektrum.de/artikel/904257

»Der Sieg der Sowjetunion«
Vor fünfzig Jahren, im Oktober 1957, fieberte 
die Welt dem ersten Satellitenstart entgegen. 
Und natürlich würden die Amerikaner die 
Nase vorn haben. Dann hob plötzlich und 
unerwartet »Sputnik 1« ab – von einem 
Startplatz nördlich des Kaspischen Meers
Diesen Artikel finDen sie Als kostenlose 
leseprobe unter

 www.astronomie-heute.de/sputnik
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